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Seit mehr als fünf Jahren gibt es 
das Informationssystem des Statis-
tischen Amts im Internet, seit mehr 
als 15 Jahren unter der Bezeichnung 
KOMUNIS im städtischen Intranet. Es 
zeichnet sich dadurch aus, dass man 
in www.stuttgart.de im thematischen 
Kontext statistische Publikationen fi n-
den kann und dass zugleich kostenlose 
und kostenpfl ichtige Publikationen, 
Download- und Printveröffentli-
chungen des Statistischen Amts über 
einen speziellen Zugang recherchier-
bar sind. Der Erfolg des Informati-
onssystems hat das Statistische Amt 
dazu veranlasst, eine weitgehende 
Überarbeitung des Erscheinungs-
bilds sowohl der Einzelpublikationen 
als auch der Rechercheoberfl ächen 
vorzunehmen. Das Ziel war eine Ver-
schlankung, um bei einer Zunahme an 
Inhalten eine leichtere Erfassbarkeit 
zu erreichen. Gleichzeitig sollten Dar-
stellung und Recherche fl exibler, nut-
zer- und produktgerechter werden.

Die Entwicklung des 
Informationsangebots

Seit Dezember 2008 ist das Informa-
tionsangebot im Internet stetig ge-
wachsen, wie Abbildung 1 zeigt. Die 
Zahl der Produkte stieg von 1489 auf 
2042. 

Darunter hat sich das kostenlose 
Download-Informationsangebot von 
547 auf 1207 Produkte mehr als ver-
doppelt. Wie im Jahr 2008 können 
heute alle kurzen Beiträge aus den 
Monatsheften kostenlos herunter-
geladen werden, dazu kostenlose 
Tabellen, Faltblätter, Stadtbezirkspro-
fi le aus dem Datenkompass sowie 
thematische Karten, die auch als 
Kartenpakete in Zip-Dateien erhält-
lich sind. Inzwischen sind aber auch 
Hauptbeiträge kostenlos, die älter als 
zwei Jahre sind, sowie Themenhefte, 
die vor 2005 erschienen sind. Dazu 
gibt es mittlerweile statistikbezogene

Pressemeldungen sowie Dateien mit 
Informationen und Ergebnissen zu 
allen Wahlen seit 2004. 

Mit 719 Veröffentlichungen war 2008 
der überwiegende Teil der Download-
publikationen kostenpfl ichtig, jetzt 
sind das nur noch ein Drittel (537 
Veröffentlichungen). Es handelt sich 
hier um komplexe Statistiktabellen im 
Excel-Format, auch zusammengefasst 
als Datenpakete, außerdem Themen-
hefte und neuere Hauptbeiträge aus 
den Monatsheften.

Das Angebot an Printprodukten und 
CDs ist von 223 auf 298 gewachsen. 

Im städtischen Intranet vergrößerte 
sich die Zahl der Informationsdoku-
mente für den Download im gleichen 
Zeitraum von 1961 auf 2648. Das 
Angebot wird hier durch Diagramme, 
Pivot- und Archivtabellen und Präsen-
tationen ergänzt.

Regina Keppler

Mehr Übersichtlichkeit bei noch größerem Angebot im Informationssystem 
des Statistischen Amts

Printprodukte Printprodukte

kostenlos
kosten-
pflichtig

kosten-
pflichtig

kostenlos
kosten-
pflichtig

kosten-
pflichtig

Jahrbuch - -  3 - -  4

Jahrbuchtabelle  9  285 - 10  291 -

Downloadtabelle  5  167 - 5  163 -

Monatsheft - -  166 - -  225

Monatsheft: Hauptbeitrag -  218 - 257  50 -

Monatsheft: Kurzer Beitrag, Zahlenspiegel, Beilage  446 - - 635 - -

Themenheft  1  32  37 31  15  48

Datenkompass, Stadtbezirksprofil  24 -  1 25 - -

Straßen/Adressen -  2  4 -  3  7

Faltblatt  12 - - 14 - -

Mietspiegel, Neubürgerpaket - -  9 - -  11

Thematische Karte  40 - - 72 - -

Daten-/Kartenpaket  10  15 - 12  15 -

Abonnement - -  3 - -  3

Pressemeldung - - - 43 - -

Wahldaten - - - 103 - -

Zusammen  547  719  223 1207  537  298

Insgesamt

Rubrik/Produkt

1489

Downloadprodukte Downloadprodukte

2042

Dezember 2008 Dezember 2013

Landeshauptstadt Stuttgart, Statistisches Amt

Abbildung 1: Die Produktpalette des statistischen Informationssystems in www.stuttgart.de

http://www.stuttgart.de
http://www.stuttgart.de
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Das Erscheinungsbild der einzel-
nen Publikationen im Internet

Abbildung 2 zeigt die Darstellung der 
Publikationen in der Trefferliste nach 
einer Suchabfrage und nach dem 
Aufruf in www.stuttgart.de. 

Zusätzlich zum bloßen Titel liefert die 
Trefferliste ergänzende Informatio-
nen, so dass man leichter entscheiden 
kann, ob die gefundene Publikation 
relevant ist. Nach dem Anklicken 
wird ein Metadatenblatt mit wenigen 
wichtigen Angaben zu Art und Um-

fang des Produkts, zum Download 
und zum Kauf angezeigt. Gleichzeitig 
kann bei der Beschreibung ein län-
gerer Text angezeigt sein, zum Bei-
spiel, wenn eine Pressemeldung oder 
ein Abstract dargestellt ist. Es kann 
auch innerhalb der Beschreibung ein 
Link zu einer passenden Seite ange-
zeigt sein. Eine Produktnummer er-
leichtert die eindeutige Identifi zierung 
bei der Bestellung, bei Nachfragen 
oder bei erneuter Suche.

Bei PDF-Dateien ist rechts anstelle 
eines Warengruppensymbols ein Vor-

schaubild aus der ersten Seite ange-
bracht. Darunter sind Links für den 
Download, für die Vorschau und den 
Kauf des Produkts. Ziel dieser An-
ordnung ist, den Blick des Betrach-
ters auf das Wesentliche zu lenken, 
nämlich die statistische Publikation 
selbst. Diese wird beim Öffnen mit 
einem verständlichen Dateinamen 
angezeigt, was vor allem dann kom-
fortabel ist, wenn man sich nach dem 
Herunterladen einer Zip-Datei deren 
Inhalt anzeigen lässt.

Abbildung 2: Statistische Publikationen in www.stuttgart.de

http://www.stuttgart.de
http://www.stuttgart.de
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Erscheinungsbild der Recherche-
oberfl äche

Die Rechercheoberfläche für die 
gezielte Suche nach Statistikinfor-
mationen wird als elektronischer Bür-
gerserviceassistent (eBSA) Statistik 
bezeichnet. Sie ist ebenfalls überar-
beitet worden, wie Abbildung 3 zeigt.

Nach dem Aufruf öffnet sich eine 
Eingabeoberfl äche unter dem Rei-
ter „Themen“ für die thematische 
Suche nach statistischen Publikati-
onen. In diesem Suchstrang können 
Downloadprodukte aber auch Print-
produkte und Zip-Dateien aufge-

funden werden, für welche es keine 
verwandte Downloadpublikation 
gibt. Für die über die Tipps hervorge-
hobenen Publikationen gilt Entspre-
chendes. 

Im zweiten Prozessschritt ist die 
Einschränkung der Auswahl nach 
bestimmten Erscheinungsjahren 
platzsparend als Schieberegler an-
gebracht. Dieser kann per Maus auf 
einen gewünschten Zeitraum gezo-
gen werden. Der Raumbezug stellt 
ein zusätzliches Kriterium für eine 
Mehrfachauswahl dar. 

Aus der Trefferliste heraus kann der 
Statistikinteressierte die Auswahlkri-
terien der für ihn wichtigen Informa-
tionen auch als RSS-Feed abonnieren. 
Der zweite Reiter „Produkte“ ist pri-
mär für den Kauf von Printprodukten 
gedacht. Es sind aber auch Down-
loadprodukte aufgeführt, für die es 
kein gedrucktes Pendant gibt. Dazu 
passend werden hier in der Regel 
Tipps zu Printprodukten angezeigt. 

Über die Suchfunktion auf dem drit-
ten Reiter „Suche“ kann man nicht 
nur nach einem Begriff im Datei-
inhalt suchen, sondern auch nach einer 
oder mehreren Produktnummern.

Abbildung 3: Rechercheoberfl äche für statistische Publikationen über www.stuttgart.de/statistik-informationssystem

Startbild

2. Prozessschritt

Trefferliste

http://www.stuttgart.de/statistik-informationssystem
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Das Informationssystem im 
städtischen Intranet

Im städtischen Intranet sind alle Do-
kumente für die interne Nutzung ko-
stenlos. Für die Suche wird seit 2001 
eine Notes-Datenbank benutzt. Diese 
steht über die Startseite von Lotus 
Notes zur Verfügung, die HTML-Va-
riante bedient den Browser im städ-
tischen Intranet SOLID. Auch diese 
Datenbank wurde überarbeitet, wie 
in Abbildung 4 gezeigt wird. 

Über die Sortierung „Themen“ wer-
den alle statistischen Informationsdo-
kumente gefunden. Die Sortierungen 
„Stuttgart untergliedert“ und „Stutt-
gart im Vergleich“ sowie „Produkte“ 
stellen zusätzliche Auswahlkriterien 
für eine Untermenge der Dokumente 
dar. Darunter sind die Auswahl nach 
„Tipps“ und „Tipps zu den Themen“ 
angebracht. Bei „Neu/Aktualisiert“ 
werden jene Dokumente aufgeführt, 
die in den letzten 30 Tagen veröf-
fentlicht oder aktualisiert wurden. 
Die Suchfunktion darunter rundet die 
Recherchemöglichkeiten ab. 

Fazit

Bei gleichzeitiger Erhöhung des 
Informationsangebots ist das Er-
scheinungsbild der Einzelpublikati-
onen und des Informationssystems 
einfacher und übersichtlicher ge-
worden. Es wird so dem Trend zur 
überschaubaren, intuitiv bedienbaren 
Benutzerführung gerecht. Das Infor-
mationssystem des Statistischen Amts 
kann im Internet direkt aufgerufen 
werden über: 

www.stuttgart.de/statistik-infosystem

Abbildung 4: Erscheinungsbild des Informationssystems im städtischen Intranet
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